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Erfolgreiche Wettkampftage 1987!

Wenn uns der Wettergott auch nicht rundum
wohl gesinnt war, eines konnte er nicht verhin-
dem: die reibungslose und erfolgreiche Durch-
führung der Wettkampftage der Hellgrünen Ver-
bände 1987. Zahlreiche Kommentare von Wett-
kämpfern und von hohen Gästen, die den Par-
cours interessiert und kritisch beobachteten,
bestätigen mir, dass unsere ,4argaaerKamera/7e«
ganze Arôe/f ge/e/5?et haben. Sei es im Umfeld
der Rahmenbedingungen, sei es der Wettkampf
selbst oder die gekonnte Durchführung der
Abschlussfeier. Nennenswerte Pannen waren
nicht festzustellen, Zufriedenheit war Trumpf.

Dafür dürfen wir danken:

- dem Organwaüon^Äo/n/tee mit seinen zahlrei-
chen Helfern, die zwar nicht im Rampenlicht
standen, ihrer Aufgabe aber voll gerecht wur-
den

- dem lffe«ftam/;./Ä:o/n/?2a«öfo und den vielen
Funktionären, denen auch ungünstige Wet-
terbedingungen nichts anhaben konnten

— den ße/zört/e« ««/7 m//üär;'.sc/!e«
die durch ihre tatkräftige Unterstützung den
Anlass erst ermöglichten

- und natürlich den die sich
selbst überwanden und damit den Wert der
ausserdienstlichen Tätigkeit unterstrichen.

Danken möchte ich aber auch den Gattinnen
und Angehörigen unserer Organisatoren, die
ihnen durch selbstverständlichen Verzicht auf
viele Stunden vertrauten Familienglücks, ihre
Aufgabe erleichterten.

Die Wettkampftage 1987 sind Verbandsge-
schichte. 77s /eôe« <7/e ffeM/cam/z/tage 7997/

7>c/!we(zem'c/7er TT/ar/erverèa/M

Der Zea /ra //;râTzße« t

Foar/er ßraao ff. Moor
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20. SCHWEIZERISCHE
WETTKAMPFTAGE
DER HELLGRÜNEN
VERBÄNDE 1987

15 /16. Mai 1987

BRUGG/AARGAU

Erfreulicher Abschluss

W/jv. t/a/er
/e/7 am Tre/fag, 75. Ma/, wnz7 am Saawfag, 76. Ma/, <//e

«//e/Zgränea ferMai/e» /« ßragg //ire 20. Sc/2 we/zcr/-
sc/ze« BF/tLamp/fage (/«rc/z. 7/e/ y/eser aa,s',scn//cai7//-
c/zen Grai'5vera«j/a//wng, <//e «ara/Ze v/er/aMeVa///?«-
z7eZ, g/zzgezz ztzzzz7 700 Fowr/ere, 7Tzzzn'ezge/zz7/ezz, Küc/zen-
c/ze/s, T-eL/poM/er, Quar/ze/zwe/Ver sowie MM«///o/2.y- zzzzz/

fersoiga«gsOj(/zz/e/'e aas z/er ganzen SWzwe/z zï/zeraf/e 6e/-
z7ezz ye 7Z? Äz/oizze/er Zangen Pa/roars. zl«/ Seifen z7ez

OrgazzwaZ/ozz sfani/en rwni/ 500 MeZ/er zzzzz/ T^uzzArZzozzzzye

zw £7nsafz. Genera/sfaZzsc/ie/ Axzr/zi/cowwazzzZazzzTizzge/z

Läf/zy, wo/znfe i/en PfeZZA:aw/z/Zagezz a/s Lr/f/sc/zer J3e-

oôac/zfer Zze/. Ms Zzesfe SeM/on z/es Sc/zwe/z. Poizr/erver-
6an</es /zozzzzZeszc/z z/zeSeM/on Fess/n/eiern fassen; 7>e/nz

Fz*z7>azzz/ Sc/zwe/z. M/// fä r/cü c/zen c/ze/'s Z^Mg z/z'e SeM/on
ZZerner OZzer/anzZ z/ezz Sieg z/avozz.

Zeitweise heftige Regenfälle und ein frischer
Wind begleiteten am Samstag die Wettkämpfer
in Wald und Feld rund um Brugg. Sie massen
sich aufden vom Wettkampfkommandant Major
Erwin Wernli, Oberbözberg, ausgesteckten Par-
cours in theoretischen Kenntnissen und körper-
liehen Leistungen. Als besonders anspruchsvoll
erwies sich dabei die «visuelle Degustation» von
Militärnahrungsmitteln. Die Teilnehmer hatten
bei diesem Posten in neutralen Gläsern ver-
schlossene Artikel zu bestimmen. Eine Aufga-
be, die auch die diversen Ehrengäste amüsierte
und forderte. An der Spitze der militärischen
Prominenz stand Generalstabschef Korpskom-
mandant Lüthy. Zusammen mit Korpskomman-
dant RolfBinder, Kommandant Feldarmeekorps
2, und anderen hohen Offizieren verfolgte er die
Arbeit der Logistiker.

Pistolenschiessen, Hindernisbahn und
Skore-Orientierungslauf
Die «Hellgrünen Wettkampftage» führten die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer durch die
Wälder und Felder der Region Brugg, wobei
ihnen kaum Zeit blieb, die Schönheiten der
Regenlandschaft zu gemessen. Verschiedene
sportliche Einlagen, wie Pistolenschiessen, Hin-
dernisbahn mit Handgranatenwürfen und Sko-
re-Orientierunglauf, stellten für die «Hellgrü-
nen» eine körperliche Herausforderung dar,
zumal der Regen diese Prüfung noch härter
machte. Abgekämpft und müde, aber gleich-

wohl zufrieden, trafen die Wettkämpferinnen
und Wettkämpfer nach bis zu sechsstündigem
Parcours wieder in der Kaserne Brugg ein. Dort
kamen sie dank der Stärkungen, welche die
Küchenchefs der verstärkten Sektion Aargau
bereit hielten, schnell wieder zu Kräften.

In den Genuss dieser Armeeverpflegung kam
aber auch die Bevölkerung, bei der von den

«Hellgrünen» im Kasernenareal eingerichteten
Waffen- beziehungsweise Materialschau. Die
Präsentation stiess auf ein unerwartet grosses
Echo. Besonders zur Mittagszeit hatten die
Küchenchefs alle Hände voll zu tun, um die
Nachfrage nach Suppe und Spatz, Hörnlipilaff
oder Käseschnitten befriedigen zu können. Ein
Verkaufsschlager für sich war das vor den Augen
der Besucher in der mobilen Feldbäckerei
gebackene Armeebrot.

Gedenkfeier und Vorbeimarsch in der
Brugger Altstadt

Nach dem Wettkampf der Fourierschule hielten
die «Hellgrünen Verbände» (Schweizerischer
Fourierverband, Schweizerische Offiziersgesell-
schaft der Versorgungstruppen, Verband
Schweizerischer Militärküchenchefs, Schweize-
rischer Feldpostverband, Verband Schweizeri-
scher Feldpost-Unteroffiziere, Fouriergehilfen,
Schweizerische Gesellschaft der Offiziere des

Munitionsdienstes und Militärischer Frauen-
dienst) am Freitag eine kleine Gedenkfeier ab.

266 Der Fourier 6/87



Sie ehrten mit einer Kranzniederlegung beim
Gedenkstein «Mordnacht zu Brugg» ihre ver-
storbenen Kameraden. Am Abend führten der
Schweizerische Fourierverband und der Ver-
band Schweizerischer Militärküchenchefs ihre
Delegiertenversammlungen durch.

Neben dem Wettkampf und der Waffenschau
stellte am Samstagabend ein Vorbeimarsch in
der Brugger Altstadt einen weiteren Höhepunkt
der «Hellgrünen Wettkampftage» dar. Begleitet
von Brugger Musikkorps und unter dem Beifall
der Zuschauer demonstrierten Wettkämpfer
und Funktionäre damit ihre ausserdienstliche
Einsatzbereitschaft.

Fourier Anton Kym, Wallbach, Präsident des

Organisationskomitees, und Wettkampfkom-
mandant Major Wernli zogen aus der Sicht der
Organisatoren eine positive Bilanz von den
«20. Schweizerischen Wettkampftagen der Hell-
grünen Verbände»: Dank der guten Arbeit der
zirka 500 Helfer und Funktionäre gelang es,
diese Grossveranstaltung reibunglos und Unfall-
frei abzuwickeln, den Wettkämpfern ein inter-
essantes, kameradschaftliches und sportliches
Erlebnis zu bieten.

Ehrung der verstorbenen Kameraden mit einer Kranznie-
derlegung am Gedenkstein der Mordnacht zu Brugg.---

Auszug aus den Ranglisten

Das Rangverlesen fand am Samstagabend, ein-
gebettet in einen grossen Unterhaltungsabend,
statt. Für die Verpflegung beim Bankett, bei wel-
chem auch die Showband Beny Rehmann mit-
wirkte, zeichneten die Aargauer Militärküchen-
chefs verantwortlich. Nachfolgend ein Auszug
aus den Ranglisten

Eottr/ere:

Auszug: 1. Fouriere Markus Mazenauer und
Erich Walker; 2. Fouriere Edwin Alpiger und
Mathias Grünenfelder; 3. Fouriere Robert Hau-
ser und Eric Jacomin.

Landwehr: 1. Fouriere Toni Eigensatz und Urs
Bühlmann; 2. Fouriere Christian Zogg und Fritz
Fischli; 3. Fouriere Markus Schlauri und Rupert
Hermann.
Landsturm: 1. Fouriere Werner Hanselmann
und Georg Spinnler; 2. Fouriere Hausruedi Hin-
termeister und Christian Beusch; 3. Fouriere
Arthur Rey und René Berset.

Qîta/7/erme/s/er:

Auszug: 1. Oblt Hans Erni und Four Urs Vogel.

Landwehr: 1. Major Stefan Betschart und Erwin
Imfeid.

Landsturm: 1. Major Hannes Stricker und Bern-
hard Wismer.

Versorgungsoffiziere: 1. Oberst Paul Hänni und
Hptm i Gst Beat Käch.

Kwc/zerac/ze/s:

Auszug: 1. Kpl Hansjörg Koch und Roger
Strahm; 2. Wm Mauro Da Rold und Heinz Gei-
ger; 3. Wm Gerhard Merz und Gruppenführer
Kurt Brunner.

Landwehr: 1. Wm Walter Kugler und Christoph
Schläpfer; 2. Kpl Christine Walter und Wm Jürg
Scherrer; 3. Fw Martin Reichen und Wm Fritz
Wyss.

Landsturm: 1. Adj Uof Ueli Schmutz und Wm
Franz Lehmann.

Fottr/erge/z/V/e«

1. Sdt Wolfgang Ebneter und Hans Bereuter.

Sekft'o/zswerrktzzrz/?/ VFK:

1. Tessin, 2. Graubünden, 3. Ostschweiz

£7« grösserer /l z/szz/g t/er Rtzzzg/z'ste ersc/zez'zzt z'/z

t/er zzäc/zsfezz ATzzrzrzzer.
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